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Wer wird Nachfolger
Lebruns

In der zweiten Woche April
tritt in Versailles die französi-
sehe Nationalversammlung —•
Senat und Deputiertenkammer
— zur Wahl des 15. Präsidenten
der 3. Republik für eine Amts-
période von sieben Jahren zu-
sammen. Wir zeigen links die
acht Politiker, die bis heute am
meisten als Nachfolger Lebruns
im Elysée genannte wurden, wo-
bei beizufügen ist, daß Herriot,
Bérengerund Jeanneney die groß-
ten Chancen haben, gewählt zu
werden. Von oben nach unten:
Ed. Herriot, Präsident der Kam-
mer; Jules Jeanneney, Präsident
des Senats; Senator Henry Be-
renger; Senator Henry Queuille;
Ferdinand Bouisson, langjähriger
Kammerpräsident; Henry Roy,
Vizepräsident des Senats; Fran-
çois Piétri, ehemaliger Marine-
minister; Senator Léon Bérard,
ehemaliger Unterrichtsminister
und Mitglied der Akademie.

QaeZ sera /e «oavea« président
de Za FépaPZig^e Francise? —
LMssemidée «aficmaZe désignera
à KersaiZ/es, «a coars de Za se-
conde semaine d'avriZ, Ze sacces-
sear de M. z4ZPerf LePraw. Par-
mi Zes candidats, on parZe (de
Paaf en Par,) de AfM. Fdoaard
Hemof, président de Za CPam-
Pre; /aZes Jeanneney, président
da Sénat; F/e«ry Pérenger, séna-
tear de Za GaadeZoape et amFas-
sadear de Prance; Henri QaeaiZZe,
sénatear; Ferdinand Poaisson, an-
cien prés, de Za CPamPre; Henri
Roy, vice-pré*. da Sénat; Fran-
fois Piétri, ancien ministre et
Léon Pérard, sénatear, académi-
cien et actaeZZement envoyé o//z-
cieax à Pargos.

Ein merkwürdiges See-
unglück

Dies ist der Oeldampfer «Jaguar»,
in Wahrheit ist's nur dessen hintere
Hälfte; das Schilf brach während _
eines schweren Sturmes in der Mitte entzwei. Ein Rettungsruf konnte nicht mehr ausgesandt werden. Die Aufnahme ist von dem norwegischen Dampfer «Duala»

aus gemacht, der zufällig in der Nähe war und der um Mitternacht der vordem Schiffshälfte des «Jaguar» begegnet war und 7 Mann Besatzung heruntergeholt
hatte. Jetzt, in der Morgenfrühe, zehn Meilen von der vordem Schiffshälfte entfernt, ist den Norwegern auch die hintere Schiffshälfte des «Jaguar» begegnet. Ein

Rettungsboot stößt eben von dem Wrack ab. Dreißig Männer wurden hier noch gerettet. Niemand kam um.

La mer a Prisé. — Sar Z'océcm atZawfiçae, «ne vioZewfe tempête a rompw en deax parties Ze Pafea« citerne «/agaar». Le vapear norvégien «-DaaZa» gai croi-
*aif da«* Zes parages, rencontra vers minnit Za partie prone, pnis a 10 miZes de Zà, Za partie poape gae montre cette pPofograpPie. L'egaipage gai comptait
37 Pommes, dont 7 snr Z'avanf et 30 s«r Z'arrière, a été sanvé.

Ueberreste
Begünstigt durch eine lange Trockenperiode kam es in Australien zu verheerenden Buschbränden, denen

ausgedehnte Waldungen und auch einige Siedlungen zum Opfer fielen. Dieses Bild zeigt die Reste eines

einstig grünen Hochstammwaldes zwischen den Orten Narbethong und Healesville.

La terre a PraZé. Le /ea a dévasté en pZasiewrs points, Ze «PascP» aaftraZien, détruisant Zes /orêts, Zes

récoZtes et Zes /ermes.

Eine ganze Provinz in 80 Sekunden zerstört
Die Hauptstraße der Stadt Talcahuano in der Provinz Concepcion am Tage nach der großen
Erdbebenkatastrophe in Chile, die über 30 000 Menschenopfer forderte.

La terre a tremPZé. — La rae principaZe deTTaZcaPaano fCPiZij aa joar saivant Ze tremPZement de

terre gai, en SO secondes, détraisit ane province entière, caasant 30 000 victimes.
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i" Sir Henry
Deterding
der steinreiche holländische
Oelmagnat, langjähriger
Generaldirektor der Royal
Dutch Oil Company, starb
in St. Moritz, wo er seit
12 Jahren seine Ferien zu
verbringen pflegte. Henry
Deterding war einer jener
Selfmademen, die sich
in der zweiten Hälfte des
vorigen Jahrhunderts aus
bescheidenen Anfängen zu
höchster Weltgeltung em-
porgearbeitet haben. In
erster Ehe war er mit einer
Tochter des russischen
Generals Kudojarow verhei-
ratet. Von ihr ließ er sich
1936 scheiden und heiratete
eine Deutsche. Für seine
großen Verdienste um die
Weltpetroleum Wirtschaft
wurde er mit dem Ehren-
doktor der technischen Wis-
senschaften bedacht und
vom englischen König ge-
adelt. Er erreichte ein Alter
von 73 Jahren. Unser Bild
zeigt ihn mit seiner Frau auf
der St. Moritzer Eisbahn, we-
nige Tage vor seinem Tode.

Z.e AO/' </a pé/Ao/e es/ /ao/tf
r/aas /a cap/'/a/e r/es ae/'pes.
S/a //eaAy De/eAc//ap, /e ce-
/eÖAe /aapaa/ /?o//aar/a/s
s'es/ e/e/'a/ à S/-A/oa//z à
/'âpe r/e 73 aas. Z.e vo/c/,
pae/paes /ocas avaa/ soa
c/ecès, ass/s/aa/, ea co/a-
papa/'e r/e sa /e/a/ae, à aa
coacoaAS r/e pa//aape.
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